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Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des
Ausschusses für Technik und Umwelt

am Montag, den 31.03.2008, um 18.30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung

1. Bauantrag zur nachträglichen Genehmigung zum Ausbau
des Dachgeschosses auf dem Grundstück Flst. Nr. 2915,
Schwarzwaldstraße 17

2. Bauantrag zum Umbau und zur Erweiterung des beste-
henden Einfamilienwohnhauses auf dem Grundstück
Flst. Nr. 2023, Anton-Bruckner-Straße 17

3. Bauantrag zur nachträglichen Genehmigung einer Kop-
pel sowie zur Errichtung eines Zaunes auf dem Grund-
stück Flst. Nr. 662/5, Weidweg 11

4. Gemeindewohnhaus Schwetzinger Straße 10
- Sanierungsplanung

5. Informationen durch den Bürgermeister
6. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
7. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger

gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Hinweis
Wegen einer Fortbildungsmaßnahme ist die Sozialab-
teilung im Brühler Rathaus am Mittwoch, 2. April
2008, geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!

Umweltzonen
Wo braucht man eine Schadstoffplakette?
Hier werden/wurden Umweltzonen eingerichtet
(Quelle: Umweltbundesamt):

Berlin 1. Januar 2008
Hannover 1. Januar 2008
Köln 1. Januar 2008
Stuttgart 1. März 2008
Mannheim 1. März 2008
Tübingen 1. März 2008
Ilsfeld 1. März 2008
Reutlingen 1. März 2008
Leonberg 1. März 2008
Ludwigsburg 1. März 2008
Schwäbisch-Gmünd 1. März 2008
München 1. Oktober 2008 (spätestens)
Pleidelsheim 1. Oktober 2008 (spätestens)
Heidelberg 1. Januar 2010
Karlsruhe 1. Januar 2010
Mühlacker 1. Januar 2010
Pforzheim 1. Januar 2010
Freiburg 1. Januar 2010

Ihr Ordnungsamt Brühl

Betreuungskraft
für den Hort an der Schillerschule gesucht!
Die Gemeinde Brühl sucht mit Beginn des neuen Schuljahres
2008/2009

eine Erzieherin/einen Erzieher

für die Gesamteinrichtung Kernzeit/Hort an der Schiller-
schule.

Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit 32 Stunden
wöchentlich, die zunächst auf ein Jahr befristet ist.
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmungen
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Wenn Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, bewerben Sie
sich bitte mit den üblichen Unterlagen beim
Bürgermeisteramt Brühl
Hauptstraße 1, 68782 Brühl
Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen direkt in der Ein-
richtung Frau Annegret Fonje unter der Rufnummer 06202/
702823 sowie in der Verwaltung Herr Geschwill unter der
Rufnummer 06202/2003-24 zur Verfügung.

Gemeinde Brühl
Rhein-Neckar-Kreis

Öffentliche Ausschreibung
Zur Sanierung der Nordfassade des Pavillons der Schiller-
schule schreibt die Gemeinde Brühl nachfolgende Arbeiten
auf Grundlage der VOB öffentlich aus:

Metallbauarbeiten DIN 18360 und 18358
- Ausbau und Demontage der alten Fassadenverglasung,

einschl. Brüstungspaneele von 140 qm
- Lieferung und Einbau von ca. 140 qm neuer wärmege-

dämmter Fassadenverglasung in Pfosten-Riegel-Alumini-
umkonstruktion, einschl. 15 Stück Siegenia-Fensterlüfter

- Alu-Lamellenbehang (elektr. betriebene Rafflamellen-
stores), außen montiert als 3-teilige Anlagen für 5 Klas-
senzimmerfenster (ca. 3 x 2,50 x 2,00 m)

- Jalousien-Isolierglas von ca. 7 qm (Kleinflächen)

Ausführungszeit: Juli/August 2008
Die Verdingungsunterlagen (zweifach) werden ab dem
31.03.2008 beim Bürgermeisteramt, 68782 Brühl, Hauptstraße
1, Zimmer 206, Tel. 06202/2003-84, Fax 06202/2003-87, gegen
eine Gebühr von 5 EUR ausgegeben. Bei Postversand werden
zusätzlich 5 EUR für Porto und Verpackung erhoben. Zah-
lungen nur in bar oder Verrechnungsscheck, ausgestellt auf
das Bürgermeisteramt Brühl. Die Gebühr ist nicht rück-
zahlbar.

Submission:
05.05.2008, im Rathaus Brühl, Hauptstraße 1,
Zimmer 201, 10.00 Uhr
Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter und deren Bevoll-
mächtigte zugelassen.
Zuschlags- und Bindefrist: 06.06.2008
Auf Anforderung hat der Bieter Nachweise über seine Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit vorzulegen.
Nachprüfstelle für behauptete Vergabeverstöße ist das Land-
ratsamt Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg.
Brühl, den 20.03.2008
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Müllentsorgung besonderer Art
Seinen Sperrmüll entsorgt hat ein Zeitgenosse auf ganz beson-
dere Art. Er stellte nämlich in den vergangenen Wochen of-
fensichtlich immer nachts seinen Sperrmüll (Teile einer Ein-
bauküche und Zimmertüren) auf dem Parkplatz hinten beim
Hallenbad ab. Der Bauhof der Gemeinde musste dann den
Müll entsorgen. Die damit entstehenden Kosten hat dann lei-
der wieder einmal die Allgemeinheit zu tragen.
Unverständlich ist diese Verhaltensweise deshalb, weil unser
ausgeklügeltes Müllabfuhrsystem eigentlich keine Wünsche
offen lässt, Müll problemlos und in ganz kurzen Zeitabstän-
den loszuwerden.
Leider nehmen diese Aktionen, Müll zu entsorgen, immer
größere Ausmaße an, so dass der Gemeinde dadurch im
Laufe eines Jahres erhebliche Kosten entstehen.
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Bitte helfen Sie mit, diese Aktionen zu vermeiden.
Danke!

Ihr Ordnungsamt

Altersjubilare

30.03. Herr Werner Heuberger, 79 Jahre
Oftersheimer Weg 9

01.04. Frau Christine Chmelicek 81 Jahre
geb. Kaliwoda,
Ahornstr. 1

02.04. Herr Heinrich Skudlik, Wormser Str. 1 78 Jahre
02.04. Herr Ludwig Hart, 79 Jahre

Schwetzinger Str. 40
02.04. Frau Hildegard Bartl geb. Glock, 84 Jahre

Schwabenweg 10
02.04. Frau Thekla Rachowiak 80 Jahre

geb. Weisenburger,
Brühler Str. 7

03.04. Herr Eduard Gaisbauer, Dürerstr. 12 75 Jahre
04.04. Frau Helene Bonczek, 88 Jahre

Mannheimer Landstr. 25

Wir gratulieren recht herzlich!

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Öffentliche
Einrichtungen

Städtepartnerschaft
Brühl - Ormesson

Partnerschaftstreffen vom 20. bis 22. Juni 2008
in Ormesson -
Wer fährt mit nach Ormesson?
Zur weiteren Vertiefung der freundschaftlichen Bezie-
hungen zu unserer Partnerstadt Ormesson sur Marne
findet vom Freitag, 20. Juni, bis Sonntag, 22. Juni 2008,
ein Partnerschaftstreffen in Ormesson statt.
Zu diesem 30-jährigen Freundschaftsfest erwartet die
in der Nähe von Paris liegende Kleinstadt eine Brühler
Delegation, die sich aus allen Bevölkerungskreisen zu-
sammensetzen soll.
Omnibusfahrt und Quartiere können von der Ge-
meinde vermittelt werden. Interessierte Bürger und ins-
besondere Vereine, die teilnehmen möchten, werden
gebeten, sich im Rathaus bei Elke Schwenzer, Zimmer
211, Tel. 2003-38, oder Melanie Rühl, Zimmer 212, Tel.
2003-32, anzumelden.

Gemeindekindergarten
Brühl
Vom Osterschießen zur Ostereiersuche
Oldtimer-Stammtisch lud zur Ostereiersuche ein

Die Freude kann man verdoppeln, indem man sie teilt. Nach
diesem Motto hatten die Mitglieder des Oldtimer-Stammti-
sches I.G. Brühl eine Idee umgesetzt, die sie beim diesjährigen
Ostereierschießen hatten, welches von den Schützen der
Sportgemeinde veranstaltet wurde. Sie hatten die Idee, die
Ostereier, welche man für erzielte Treffer erhält, nicht selbst
zu behalten, sondern diese an einen örtlichen Kindergarten
zu verschenken. Hierfür veranstalteten sie am Dienstag vor
Ostern ein Sonderschießen.
Am Gründonnerstag besuchten Kurt Kalinowicz und Karl
Heinz Eisner vom Oldtimer-Stammtisch die Kinder des Ge-
meindekindergartens. Sie brachten 150 bunte Ostereier mit,
die sie eigenhändig im Garten versteckten.
Die Kinder begrüßten die Gäste und bedankten sich mit dem
Osterlied "Hoppelhase Hans" und luden zum Mittanzen ein.
Anschließend ging es in den Garten zu der unerwarteten Eier-
suche, die den Kindern viel Freude bereitete. Für jedes Kind
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gab es gleich zwei Eier. Die übrigen Eier werden in der Wo-
che nach den Osterfeiertagen den Kindern auch noch beim
Frühstück im Kindergarten schmecken.
Auf diesem Wege im Namen der Kinder des Gemeindekin-
dergartens ein herzliches Dankeschön für die Ostereiersuche.

Kernzeit-/Hort-Betreuung
Schillerschule Brühl

Für den Osterhasen war es noch etwas zu früh. Aber die Fe-
rien waren schon da. Und so hatte sich in der Woche vor
Ostern der Hort an der Schillerschule ein Ferienprogramm
einfallen lassen.

An vier Tagen wurde gebacken, gebastelt, gerätselt und ge-
spielt. Am Mittwoch, den 19.03. wurde es dann zum Teil rich-
tig laut.
Peter Lemke, vielen bekannt als Vorleser und als Moderator
von RIK-TV, war zu Besuch und hatte neben Ostergeschich-
ten auch seine Gitarre mitgebracht.
Da konnten sehr bald Kinder und Erzieherinnen nicht mehr still
sitzen, zumal Peter Lemke Lieder mitbrachte, die jedes Kind
kennt und die einfach einen österlichen Text bekommen hatten.
Den Kindern hatte es riesig Spaß gemacht, und noch lange
sangen die Kids von Stups dem Osterhasen und natürlich auch
den "Schnakenrock".

Volkshochschule
- Bezirk Schwetzingen -
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
8.00-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 8.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: Telefon 06202/20950
Internet spezial: E-Mail effektiv einsetzen
Im Mittelpunkt dieses Kurses steht die effektive Nutzung des
Internets mit dem Programm Outlook Express. Teilnahme-
voraussetzung: Kenntnisstand des Kurses "Internet für Ein-
steiger/innen" und der Umgang mit Windows 2002 (XP)
oder niedriger.
Hinweis: Dieser Kurs ist nicht geeignet für Teilnehmer/innen,
die bereits mit Windows Vista umgehen. Kursbeginn ist am
31. März, 9.00-12.30 Uhr, in der VHS.
Gedächtnistraining für Seniorinnen und Senioren
Geistige Beweglichkeit gehört genauso zum Wohlbefinden
wie körperliche Fitness. Ganz ohne Stress und Leistungsdruck

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 6 -
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mit Spaß und Freude kann man die Merkfähigkeit, Konzen-
tration, Wahrnehmung, sprachliche Funktionen und vieles
mehr aktivieren und steigern. Beginn: Montag, 31. März,
10.30-12.00 Uhr, in der VHS in Schwetzingen.
Gebühr: 30 EUR

Französisch für die Städtepartnerschaft
Die Teilnehmer/innen werden in diesem Kurs auf Alltagssi-
tuationen in der Gastfamilie z.B. beim Essen oder in der Frei-
zeit sprachlich vorbereitet. Der Kurs findet an sechs Abenden
statt, beginnt am Montag, 31. März, um 17.30 Uhr bis 19.00
Uhr, in der Humboldtschule Plankstadt.

Gaumenfreuden mit Gemüse und Co.
Gemüse steigert nicht nur die körperliche Vitalität, es ist auch
ausgesprochen vielseitig in seiner Zubereitung. Durch immer
neue Variationen schmeckt es stets unvergleichlich gut und ist
sowohl für den Gaumen als auch für den Körper ein Genuss.
Kursbeginn ist am Dienstag, 1. April, um 18.00 Uhr, in der
Schimper-Realschule in Schwetzingen. Die Kursgebühr be-
trägt 25 EUR.

Leichter und erfolgreicher lernen
Ein Kurzseminar am Dienstag, 1. April, von 18.30 bis 21.30
Uhr, in der VHS in Schwetzingen für Eltern schulpflichtiger
Kinder, die ihren Sprösslingen das Lernen erleichtern möch-
ten, ohne es ihnen abzunehmen.

Fahrradreparaturkurs für Frauen
Ein Kurs für alle Frauen, die gerne selbst ihr Fahrrad in einen
Top-Zustand bringen wollen. Die Teilnehmerinnen lernen
Platten flicken, Reifen- und Schlauchwechsel und noch einiges
mehr. Bitte bringen Sie Ihre eigenen Fahrräder mit. Die Kurs-
termine sind der 1., 8. und 15. April, jeweils von 18.30 bis
20.45 Uhr im Bike & Fun-Radshop in Schwetzingen.

Moderne Grußkarten für Einsteiger
Für alle, die ihrer Briefpost eine "persönliche" Note geben
wollen. Ob Familienfest, Jubiläumsfeier oder Einladung zur
Gartenparty, dieser Kurs zeigt den Teilnehmer/innen mannig-
faltige Variationen von ausgefallenen Ideen. Kursbeginn ist
Dienstag, 1. April, um 19.00 Uhr, in der Humboldtschule
Plankstadt.

Mentaltraining für Kinder und Jugendliche
Mentaltraining bedeutet Training des Geistes durch bewuss-
tes Lenken der Gedanken. Mentaltraining hilft, das innere
Gleichgewicht zu finden, sich zu entspannen und konzentriert
zu lernen. In dem VHS-Seminar, das für zwei Altersgruppen
(7- bis 10-Jährige und 10- bis 14-Jährige) angeboten wird, wird
ab dem 2. April durch Atemtechniken, Entspannungsübun-
gen, Gehirngymnastik, geführte Fantasiereisen und vertrau-
ensvolles Miteinander der Zugang zu den Gefühlen und der
inneren Kraft der Teilnehmer aktiviert und trainiert.

PC-Kurs für Senioren
Die Welt ist heute ohne Computer nicht mehr vorstellbar.
Damit auch die Älteren mit den Jungen ein bisschen mitreden
können, lernen sie in lockerer und ungezwungener Atmo-
sphäre, wie ein Personal-Computer (PC) funktioniert, wie
man ihn bedient und was man so alles damit machen kann. Es
werden keinerlei Vorkenntnisse vorausgesetzt. Kursbeginn ist
am Mittwoch, 2. April, um 15.00 Uhr, in der VHS in Schwet-
zingen.

Prana-Heilen - Die Wissenschaft und Kunst des berührungs-
losen Heilens
Prana, die Lebensenergie, ist in jedem menschlichen Körper
vorhanden und ist für die Erhaltung der Gesundheit und
Selbstheilung notwendig. Den Teilnehmern wird ab dem
3. April von 19.30 bis 21.30 Uhr in einem VHS-Seminar erläu-
tert, wie diese Lebensenergie die Körperfunktion steuert.

Gehirnjogging für alle von 8 bis 80
Müßiggang und Faulenzen macht das Gehirn träge. Schnelles
und sicheres Abspeichern von Informationen ist in der Schule,
am Arbeitsplatz oder im Ruhestand für jeden Trumpf. In die-
sem VHS-Seminar am Donnerstag, 3. April, von 19.00 bis
21.30 Uhr, erhalten die Teilnehmer/innen Tipps zur Steige-

rung der eigenen Leistungsfähigkeit sowie zur täglichen An-
wendung.

Excel-Workshop 1 - Diagrammerstellung leicht gemacht
In einem eintägigen Workshop am 5. April von 9.00 bis 14.00
Uhr in der Volkshochschule Schwetzingen lernen die Teilneh-
mer anhand praktischer Übungen die erweiterten Möglichkei-
ten der Diagrammerstellung und -bearbeitung kennen.

Energie und Geld sparen
Der neueste UN-Klimabericht zeigt, dass der Klimawandel
zum größten Teil auf vom Menschen erzeugte Treibhausgase
wie CO2 zurückzuführen ist. Im Rahmen dieses Kurses am
5. April von 9.30 bis 13.00 Uhr wird auf den Energieausweis,
Energieberatungsbericht und regenerative Energien einge-
gangen und durch Praxisbeispiele erörtert.

Projekt Selbstakzeptanz - Ja sagen zu sich selbst
Sich bedingungslos und ohne Einschränkung selbst zu akzep-
tieren gehört zu den größten Herausforderungen im menschli-
chen Leben. Wer diese Kunst gemeistert hat, lebt mit sich
und der Welt in Frieden und eröffnet sich neue, ungeahnte
Freiräume. Die Transaktionsanalyse und die systemische Fa-
milientherapie bieten hierzu theoretische Ansätze. Die Teil-
nehmer/innen haben im VHS-Seminar am 5. und 12. April
ab 10.00 Uhr Gelegenheit, eigene Anliegen zu klären und
methodische Grundlagen für das Weitermachen zu Hause
zu erlernen.

Salsa Cubana für Einsteiger/innen
In diesem Kurs am 5. April von 12.30 bis 16.45 Uhr in der
Humboldtschule Plankstadt wird mit verschiedenen Schritten,
Kombinationen und Choreographien von Salsa gearbeitet.
Der Paartanz mit seinen festen Grundschritten kommt in die-
sem Kurs nicht zu kurz. Dieser Kurs ist sowohl für Einzelne
als auch für Paare geeignet.

Fitness mit und auf dem Rad
Ein Kurs für Personen aller Altersgruppen, die mehr über das
Radfahren erfahren möchten und Spaß an Bewegung haben.
Positive Nebenwirkungen: Radfahren ist ein gutes Herz-
Kreislauf-Training, man erzielt einen verbesserten Stoffwech-
sel, die Fettverbrennung wird angeregt und es ist sehr gelenk-
schonend. Der erste Kurstag am 5. April beginnt um 14.00
Uhr in der VHS mit einer Einführung, bevor die Gruppe dann
unter Anleitung des Kursleiters, einem lizenzierten Fahrrad-
trainer, ihre Fahrt beginnt.

Mitteilungen
anderer Behörden

Abfallverwertungsgesellschaft
des Rhein-Neckar-Kreises mbH
Abfuhr- und Sammeltermine April 2008
Neuer Service: Anmeldungen zu den AVR-Sammlungen auf
Abruf rund um die Uhr möglich - Telefon 07261/931-310
Rest- und Biomüll 02. / 16. / 30.
Grüne Tonne 09. / 23.
Sperrmüll/Altholz 09. / 23. (auf Abruf)
Elektro/Schrott 02. / 16. / 30. (auf Abruf)
Glasbox 16.
Grünschnitt 14. (auf Abruf)

Louise-Otto-Peters-Schule Hockenheim/Wiesloch
An der Louise-Otto-Peters-Schule startet im September 2008
wieder eine zweijährige berufsbegleitende Weiterbildung für
Fachkräfte aus dem sozialpflegerischen Bereich bzw. aus dem

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 8 -
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, 29.03.2008 und Sonntag, 30.03.2008Feuerwehr 112
von 10.00 bis 12.00 Uhr

DRK-Rettungsleitstelle 19222 Dr. Wolfgang Otto, Brühl, Gartenstraße 1,
Tel. 06202/78635Ärztlicher Bereitschaftsdienst Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringenden
Fällen telefonisch erreichbar.Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter

Kreiskrankenhaus Schwetzingen www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.
Bodelschwinghstraße 84-30

Apotheken-Notdienst:Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240
Samstag, 29.03.2008

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088 Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1,
Tel. 06202/68900

Frauenhaus Mannheim 0621/744242 Sonntag, 30.03.2008
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen,Telefonseelsorge 0800/1110111 Markgrafenstr. 2/2, Tel. 06202/270040
Montag, 31.03.2008Ärztlicher Akut-Dienst für
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl,Privatpatienten, 24 h 01805/304 505 Leipziger Str. 2, Tel. 06202/71810
Dienstag, 01.04.2008
Mozart-Apotheke, Oftersheim,
Mannheimer Str. 42, Tel. 06202/54215
Mittwoch, 02.04.2008STÖRUNGSDIENSTE:
Apotheke im Real, Brühl,
Mannheimer Landstr. 2, Tel. 06202/703434Strom
Donnerstag, 03.04.2008

EnBW Regional AG Löwen-Apotheke, Hockenheim,
Reilinger Str. 2, Tel. 06205/288928

Regionalzentrum Nordbaden Freitag, 04.04.2008
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0 Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen,

Scheffelstr. 63-65, Tel. 06202/8593880
- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224 Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

- Beratungsservice
Tierärztlicher Notdienst:- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

- Servicetelefon 0800/9999966

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000
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Gesundheitswesen. Ziel des Kurses ist der Abschluss "Staat-
lich geprüfte Fachwirtin bzw. staatlich geprüfter Fachwirt für
Organisation und Führung - Schwerpunkt Sozialwesen".
Die Fachschule für Organisation und Führung (FOF) lädt aus
diesem Grund zu einem Informationsabend am Dienstag,
dem 22. April 2008, von 18.00 bis 20.00 Uhr in die Louise-
Otto-Peters-Schule in Wiesloch ein. Parkmöglichkeit besteht
in der Parkstraße. Für den Besuch der Weiterbildung an der
FOF sind nur Schulgeld und ein Materialkostenersatz an den
Rhein-Neckar-Kreis als Schulträger zu entrichten.
Um zukünftig Leitungsaufgaben wahrnehmen zu können, erar-
beiten die Kursteilnehmer/innen im Unterricht (Dienstag- und
Donnerstagabend sowie einzelne Samstage) erwachsenenge-
recht gemeinsam mit den praxis- und leitungserfahrenen Lehr-
kräften fachliche Inhalte und personale Kompetenzen.
Die Louise-Otto-Peters-Schule bittet um Anmeldungen zum
Informationsabend über das Sekretariat (Telefon 06222/
3055300, am Vormittag, E-Mail: wiesloch@lop-schule.de).
Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.lop-
schule.de.

Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz
informiert:
"Welche Chancen bietet der wachsende Öko-Markt?"
Informationsveranstaltung am 2. April in Bruchsal

"Welche Chancen bietet der wachsende Öko-Markt und kön-
nen wir ihn mit regionaler Erzeugung bedienen?" ist das
Thema einer Informationsveranstaltung, auf die das Amt für
Landwirtschaft und Naturschutz des Rhein-Neckar-Kreises
alle interessierten Landwirte aufmerksam machen möchte.
Sie findet am 2. April um 19.30 Uhr in der Gaststätte "Ritter"
in Bruchsal-Büchenau, Au in den Buchen 92, statt.
Für den Abend sind drei Referate vorgesehen: Als Einstieg
stellt Wilhelm Knab vom Landratsamt Karlsruhe eine Pro-
jektarbeit der Fachschüler zum Thema ökologischer Gemüse-
bau vor.
Vertiefende fachliche Informationen zum ökologischen Ge-
müsebau liefert Matthias Braig vom Beratungsdienst Ökolo-
gischer Gemüsebau, Ludwigsburg.
Horst Raiser, Bio-Landwirt und Vorsitzender der Fachgruppe
"Ökologischer Landbau" im Landesbauernverband, wird
über seine Erkenntnisse und Erfahrungen in der ökologischen
Landwirtschaft berichten und Position beziehen zu den Chan-
cen für die Landwirtschaft in unserer Region.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Kirchliche
Nachrichten

Samstag, 29.03. - Vorabend vom 2. Sonntag der Osterzeit
- Weißer Sonntag -
Ketsch 15.00 Uhr Trauung des Brautpaares

Ilona und Mirko Kuhn mit Pfarrer Sauer
Hl. Schutzengel 15.00 Uhr Trauung des Brautpaares

Katja Birkenmeier und Mario Grujic mit
Diakon Mlitzko

Brühl + Ketsch 17.00 Uhr Beichte
St. Michael 17.30 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Sonntag, 30.03. - 2. Sonntag der Osterzeit

- Weißer Sonntag -
Apg. 2, 42-47 - 1. Petr. 1, 3-9 - Joh. 20, 19-31

Beginn der Sommerzeit
Hl. Schutzengel 10.00 Uhr hl. Messe mit Feier der Erst-

kommunion mit Pfarrer Sauer und Dia-
kon Ralf Rey
18.30 Uhr Dankandacht mit Pfarrer Sauer

Ketsch 09.00 Uhr ewige Anbetung mit Pfarrer
Spreitzer
10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Montag, 31.03. - Gebetsstunde mir Sr. Rosa-Gertrud
Hl. Schutzengel 17.30 Uhr Wir beten um geistliche Berufe.

Dienstag, 01.04.
Ketsch 19.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Mittwoch, 02.04.
Pro Seniore 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr Wortgottesdienst mit Frau Gaß
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

Donnerstag, 03.04.
St. Michael 18.30 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

19.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Freitag, 04.04.
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

18.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 19.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Samstag, 05.04. - Vorabend vom 3. Sonntag der Osterzeit
Brühl + Ketsch 17.00 Uhr Beichte
Hl. Schutzengel 17.30 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Sonntag, 06.04. - 3. Sonntag der Osterzeit
Apg. 2, 14.22-23 - 1. Petr. 1, 17-21 - Lk. 24, 13-35
St. Michael 10.00 Uhr hl. Messe mit Feier der Taufe

und Erstkommunion mit Pfarrer Sauer
und Diakon Ralf Rey
18.30 Uhr Dankandacht mit Pfarrer Sauer

Ketsch 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Frau
Gaa-de Mür
11.30 Uhr Krabbelgottesdienst mit Frau
Gaß

Jubelkommunion Brühl am Sonntag, 4. Mai, 10.00 Uhr
Alle, die vor 25, 40, 50, 60 oder mehr Jahren ihre Erstkommu-
nion gefeiert haben, laden wir herzlich ein zur

Feier der Jubelkommunion
am Sonntag, 4. Mai, um 10.00 Uhr,

in der Schutzengelkirche Brühl
In der Feier der Eucharistie wollen wir mit Ihnen Gott Dank
sagen für den Glaubensweg, den Gott Sie geführt hat und den
Sie mit uns gegangen sind. Wenn Sie mit uns Ihre Jubelkom-
munion feiern wollen, geben Sie bitte unten stehenden Ab-
schnitt bis zum 27.04. im Pfarrbüro ab. Sie treffen sich dann
am 04.05. bis 9.45 Uhr im Pfarrzentrum.
Von dort ziehen wir gemeinsam zum Gottesdienst in die
Kirche.
Nach dem Gottesdienst wird ein von mir beauftragter Foto-
graf ein Gruppenbild machen, das Sie bestellen können. Das
Bild kostet 4 EUR.
Wenn Sie ein Bild wünschen, geben Sie bitte diesen Betrag
mit der Anmeldung in Pfarrbüro ab.

✂..................................................................................................Bitte hier ausschneiden

Diesen Abschnitt bitte bis zum 21.04.2008 im Pfarrbüro,
Kirchenstraße 15, abgeben!

Ich,
Vor- und Zuname: .........................................................................

Adresse: ...........................................................................................

Telefon:............................................................................................

habe vor Jahren meine Erstkommunion
gefeiert und nehme an der Eucharistiefeier am 04.05.2008 in
der Schutzengelkirche Brühl teil.
❑ Ich wünsche ein Gruppenbild der Jubelkommunikannten/

innen.

✂..................................................................................................Bitte hier ausschneiden
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Haushaltsplanung in Brühl auf solider Basis
Positives Rechnungsergebnis 2006/2007, Haushaltsplan 2008/
2009 genehmigt
Die Pfarrgemeinderatssitzung am 12.03.2008 stand ganz im
Zeichen von Zahlen und Berechnungen, die von Herrn Joa-
chim Stolz, dem Leiter der Verrechnungsstelle für Katholi-
sche Kirchengemeinden Heidelberg, wie gewohnt übersicht-
lich und detailreich aufbereitet und erläutert wurden. Dank
verschiedener positiver Einflüsse schloss der Haushalt der
Kath. Kirchengemeinde Brühl für die Jahre 2006/2007 mit
einem Überschuss von EUR 30.830,34 und wurde vom PGR
einstimmig verabschiedet. Die zum größten Teil zweckgebun-
denen Rücklagen betragen zum 01.01.2008 EUR 568.524,43.
Der von der Verrechnungsstelle vorgeschlagene Entwurf des
Gesamthaushaltsplans 2008/2009 gliedert sich in die Einzelan-
sätze für die Verwaltung der Pfarrgemeinde, das Kath. Pfarr-
zentrum Brühl (einschließlich Kegelbahn), das Haus Berthil-
dis in Mönchzell, die kath. Kindergärten St. Bernhard, St.
Lioba und St. Michael und die Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch.
Nach ausführlicher Erläuterung und Diskussion wurde deut-
lich, dass sich die Planung auf solider finanzieller Basis be-
wegt, so dass der Haushaltsbeschluss 2008/2009 vom Pfarrge-
meinderat einstimmig gebilligt wurde. Er wird vom 13.04.2008
bis zum 27.04.2008 im Pfarrbüro zur öffentlichen Einsicht-
nahme aufliegen.
Im weiteren Verlauf der Sitzung berichtete Klaus Nothhelfer
aus dem Stiftungsrat. Es standen notwendige Investitionen
und insbesondere die Entwicklung der Energiekosten zur De-
batte. Auch um das Interesse an der Photovoltaik-Anlage
wach zu halten, für deren Finanzierung nach wie vor Spenden
benötigt werden, wird die Installation einer Leistungs-Anzei-
getafel an der St.-Michaels- und möglichst auch an der
Schutzengelkirche angestrebt. In diese Richtung zielt auch die
Überlegung, anlässlich des Kindergartenfestes St. Michael am
Samstag, den 12.04.2008 "in die Luft zu gehen" und mittels
Hubsteiger die Photovoltaik-Anlage von oben zu betrachten.
Gerne wurde zum Thema Beheizung speziell der Gotteshäu-
ser ein Vorschlag von Herrn Stolz aufgenommen, im Rahmen
der derzeit laufenden Energie-Offensive der Diözese Frei-
burg die Kirchentemperaturen und die Luftfeuchtigkeit drei
Wochen lang messen zu lassen. Vor allem die Luftfeuchtigkeit
ist eine maßgebliche Einflussgröße und sollte im Idealfall zu-
sammen mit der Temperatur geregelt werden können.
Anschließend wurde bekannt gegeben, dass der neue Jugend-
chor "4Tones" nach Verabschiedung seiner Satzung nunmehr
Mitglied des Cäcilien-Verbandes werden kann. Den Vorsitz
hat Wolfgang Stein übernommen, für Anfragen steht auch
Mathias Buchta als Chorleiter zur Verfügung. Das nächste
Klausurwochenende des Gesamtpfarrgemeinderats Brühl/
Ketsch findet am 30./31.01.2009 in Ritschweier statt. Die
PGR-Vorsitzende Annie Huber schloss die Sitzung mit der
Erinnerung an den Anmeldeschluss für die Kurse "Liturgie
als Gebets- und Glaubensschule".
jo

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Sonntag, 30.03. - Quasimodogeniti
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Bothe)
14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum
Montag, 31.03.
12.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst des Kindergartens

Heiligenhag (Bothe)
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergartens Heiligenhag
Kindergruppe 3- bis 6-Jährige
Jungschar 6- bis 8-Jährige

20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 01.04.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 9- bis 13-Jährige, in

den Jugendräumen des Gemeindezentrums

19.30 Uhr Jugendkreis JBK, in den Jugendräumen des Ge-
meindezentrums

19.30 Uhr Gemeinschaftsveranstaltung Männerkreis/Frau-
enrunde/Kirchengemeinde im Gemeindezent-
rum: "Lambarene: Wer war Albert Schweitzer
und was ist geblieben?" (Dr. Karsten Weber,
Neckarelz)

Mittwoch, 02.04.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Sauer)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B&O

(Gaß)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
19.00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Maier): Ich bin

die Auferstehung
20.00 Uhr InTakt (Singkreis) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 03.04.
19.30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis im Keller des Gemeinde-

zentrums (Landeskirchliche Gemeinschaft)

Freitag, 04.04.
10.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im Ge-

meindezentrum
16.00 Uhr "Die Kirchenmäuse", für 4- bis 6-Jährige, in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17.00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugend-

räumen des KiGa Heiligenhag
18.45 Uhr Treffpunkt für 12- bis 14-Jährige in den Jugend-

räumen des KiGa Heiligenhag
19.00 Uhr Gebetskreis Brosamen im Gemeindezentrum
20.00 Uhr "Der durstige Planet" - Filmreihe über die Was-

serversorgung der Erde - im Gemeindezentrum

Sonntag, 06.04.
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum mit Vorstel-

lung der neuen Lehrvikarin Sandra Alisch
15.00 Uhr Einführung von Dekanin Anne Steinebrunner

durch Landesbischof Dr. Ulrich Fischer in der
Ev. Stadtkirche Wiesloch, anschließend Emp-
fang im ev. Gemeindezentrum

14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Veröffentlichung des Haushaltsgesetzes (Steuerbeschluss)
der Ev. Landeskirche in Baden für 2008 und 2009 sowie der
Jahresrechnung 2006
Das Haushaltsgesetz (Steuerbeschluss) der Evangelischen
Landeskirche in Baden für die Jahre 2008 und 2009 sowie die
Jahresrechnung der Evangelischen Landeskirche in Baden für
2006 sind im Gesetzes- und Verordnungsblatt der Evangeli-
schen Landeskirche in Baden Nr. 2/2008 öffentlich bekannt
gemacht. Die Gemeindeglieder können in die Veröffentli-
chung zwei Wochen, vom 31. März bis 11. April 2008, in der
Zeit von 9.00 bis 11.00 Uhr im Ev. Pfarramt Brühl, Kirchen-
straße 1, Einsicht nehmen.

Dekanat Südliche Kurpfalz in neuen Diensträumen
Am 1. April 2008 wird die Fusion der beiden Kirchenbezirke
Schwetzingen und Wiesloch vollzogen. Das künftige Dekanat
heißt dann "Südliche Kurpfalz" und hat seinen Sitz in Wies-
loch, Heidelberger Straße 9. Bei einer gemeinsamen Sitzung
der beiden Bezirkssynoden Wiesloch und Schwetzingen am
16.11.2007 wurde Frau Steinebrunner bereits im ersten Wahl-
gang zur neuen Dekanin gewählt. Sie hat sich gegen eine Mit-
bewerberin und einen Mitbewerber durchgesetzt. Frau
Steinebrunner ist seit 1999 Pfarrerin in Plankstadt und seit
2001 Dekanstellvertreterin im Kirchenbezirk Schwetzingen.
Frau Steinebrunner ist 46 Jahre alt und wird in einem Gottes-
dienst am 06.04.2008 durch Landesbischof Dr. Ulrich Fischer
in ihr Amt eingeführt werden. Der Gottesdienst beginnt um
15.00 Uhr und findet in der Johanneskirche in Wiesloch (Fuß-
gängerzone) statt. Neben der Aufgabe der Zusammenführung
der beiden bisherigen Dekanate wird eine weitere wichtige
Aufgabe sein, die Zielvereinbarungen der Bezirksvisitation
aus dem Jahre 2007 umzusetzen. Der Dienstsitz des neuen
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Dekanates ist in Wiesloch im EG des "Hospizes Haus
Agape", das durch Gelder der Hopp-Stiftung umgebaut und
errichtet wurde. In den Büroräumen sind einerseits nun
Schuldekanat, Erwachsenenbildung und Dekanat unter ei-
nem Dach, gleichzeitig wird durch die Verortung im Hospiz
Haus Agape deutlich, dass wir als Kirche einen diakonisch-
seelsorgerlichen Auftrag darin sehen, auch für Menschen in
der letzten Lebensphase da zu sein.

Sandra Alisch: Neue Lehrvikarin wird vorgestellt
Im Gottesdienst am 06.04.2008 im Gemeindezentrum um
10.00 Uhr wird Sandra Alisch als neue Lehrvikarin der Ge-
meinde vorgestellt. Im Gemeindebrief hat sie sich bereits vor-
gestellt:
"Ich bin Sandra Alisch und 27 Jahre alt. Ab April 2008 werde
ich für zwei Jahre zum Lehrvikariat in Ihre Kirchengemeinde
nach Brühl kommen. Zum Theologiestudium entschloss ich
mich nach langjähriger Mitarbeit in meiner Heimatgemeinde
in Rastatt. Dazu gehörten Gottesdienste in der Gemeinde
und meiner Schule sowie Konzerte unseres Chores, welche
ich mitgestaltete und organisierte. Zu Hause fühlte ich mich
aber vor allem in der Konfirmanden- und Jugendarbeit, auf
Freizeiten und in den wöchentlichen Kreisen.
Die Botschaft von Gottes unbegreiflicher Liebe und seinen
Liebestaten für jeden Einzelnen von uns war mein Anstoß,
die ersten Schritte Richtung Pfarramt zu gehen und Theologie
zu studieren.
Mein Studium führte mich nach Stuttgart, Tübingen und zu-
letzt nach Heidelberg. Im Oktober letzten Jahres beendete
ich mein erstes theologisches Examen. Nun nutze ich die Zeit,
nach dieser sehr herausfordernden und spannenden Lebens-
phase ein wenig zu entspannen, historische Romane zu lesen
und für ein großes Hobby: das Tanzen.
So sehr ich diese Zeit genieße, freue ich mich auch schon auf
meinen zweiten Schritt hin zum Pfarramt: dem Lehrvikariat
bei Pfarrer Maier in Ihrer Gemeinde. Ich bin gespannt auf
die vielen neuen und unterschiedlichen Begegnungen, Gottes-
dienste und die kirchenmusikalische Arbeit in Brühl. Nach
einigen Jahren Theorie sehe ich den neuen praktischen Auf-
gaben schon neugierig und freudig entgegen."

Vortrag über Albert Schweitzer
Für viele jüngere Menschen ist Albert Schweitzer kein Begriff
mehr. Für die älteren Zeitgenossen war und ist er immer noch
ein Idol: der Elsässer Albert Schweitzer, Urwalddoktor im
Lambarene, Friedensnobelpreisträger, weltberühmter Orga-
nist, evangelischer Theologe, Kulturphilosoph. Im Jahre 1965
ist er gestorben. Dr. Karsten Weber aus Mosbach-Neckarelz
ist ein profunder Kenner von Albert Schweitzer, hat das Ur-
waldhospital in Lambarene in Gabun besucht und die Tochter
von Albert Schweitzer kennen gelernt, einige Jahre war er
Vorsitzender des Deutschen Hilfsvereins für das Albert-
Schweitzer-Spital Lambarene e.V.
Am Dienstag, den 1. April 2008 hält er im evangelischen Ge-
meindezentrum um 19.30 Uhr einen Vortrag mit dem Thema
"Lambarene: Wer war Albert Schweitzer und was ist geblie-
ben?" Unterstützt mit Bildmaterial wird er zum einen über
das Leben und Werk von Albert Schweitzer informieren und
zum anderen die heutige Situation in Lambarene schildern.
Für die Jüngeren die Chance, einen großartigen Menschen -
einen wirklichen "Superstar" - kennen zu lernen, für die Älte-
ren die Gelegenheit, eigentlich Bekanntes wieder aufzufri-
schen und zu hören, wie es weitergegangen ist.
Der Männerkreis, die Frauenrunde und die Kirchengemeinde
laden gemeinsam zu diesem interessanten Vortrag herzlich
ein.
(Ac)

Gemeindefahrt in den Herbstferien 2008 nach Assisi
Zum dritten Mal findet in den Herbstferien (26.10.-
31.10.2008) eine ökumenische Gemeindefahrt statt, die von
Pastoralreferentin Martina Gaß und Pfarrer Andreas Maier
vorbereitet wird. Ziel der Reise ist dieses Mal Assisi, die Stadt
des Franz von Assisi. Das Reiseprogramm wurde mit der be-
währten Agentur Biblische Reisen, Stuttgart, erarbeitet. Nä-
here Informationen, Reisepreis und Reiseprogramm erhalten
Sie über die Pfarrämter.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl
Kontakt: www.lkg-bruehl.de
Sonntag, 30. März
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst im ev. Gemeinde-

zentrum
Dienstag, 1. April
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren)

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum

Donnerstag, 3. April
20.00 Uhr Gebetsabend für alle

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum
Sonntag, 6. April
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst im ev. Gemeinde-

zentrum
19.45 Uhr gemeinsames Abendessen

Parteien

Sozialdemokratische Partei
Deutschland
SPD-JHV-Termin: 4. April
Am Freitag, den 4. April 2008, um 19.30 Uhr im Steffi-Graf-
Zimmer der "Ratsstube" in der Hauptstraße 2 findet unsere
Jahreshauptversammlung statt.
Tagesordnungspunkte sind unter anderem:
- Berichte der Amtsinhaber
- Vorstandswahlen
- Bericht aus der Gemeinderatsfraktion
- Bericht aus dem Kreis
- Vorbereitung für das 100. Jubiläumsjahr
- Vatertag am 1. Mai
- Jahresplanung 2008
Daneben hat Rosa Grünstein zugesagt, einen kurzen Bericht
aus Stuttgart zu erstatten.
Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns freuen.
Für den Ortsverein
Hans Zelt

Grüne Liste Brühl
"Der durstige Planet" - 2. Teil
Die Fortsetzung der Filmreihe über die Wasserversorgung der
Erde. Bevölkerungsexplosion und Verschmutzung lassen die
Wasserreserven knapper werden. Weltweit hat nur jeder 2.
Mensch einen Zugang zu sauberem Trinkwasser. Täglich ster-
ben Tausende von Menschen, meist Kinder, an den Folgen
von verschmutztem Wasser. Die Wasserkrise ist Realität und
zwingt auch uns zu verantwortungsvollem Handeln.
Die vielfach preisgekrönte Dokumentationsreihe zeigt nicht
nur die dramatische Entwicklung auf, sondern auch Lösungs-
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ansätze aus der ganzen Welt. Der zweite Teil dieser Filmreihe
wird gezeigt am

Freitag, 04.04.2008, 20.00 Uhr,
im ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße 3

mit anschließendem Diskussionsforum.
Der zweite Teil zeigt die Themen "Das Geschäft mit dem
Wasser", "Kampf ums Wasser", "Die Zukunft des Wassers".
Auch wer den ersten Teil der Filmreihe nicht gesehen hat,
wird auf beeindruckende Weise mit der Wasserkrise konfron-
tiert.
Veranstaltet wird die Filmreihe unter Mitwirkung der ev. Kir-
chengemeinde, kath. Kirchengemeinde, Schillerschule, Jahn-
schule, Marion-Dönhoff-Realschule, Förderkreis Dritte Welt,
Kolpingsfamilie, Jugendgemeinderat, den Parteien im Ge-
meinderat (CDU, SPD, FWV, GLB), dem Förderverein
Schillerschule und der Sonnernte Ketsch e.V.
Der Eintritt ist frei!

Die Linke - Ortsverband Schwetzingen
Politischer Dämmerschoppen
Am Dienstag, dem 01.04.2008 veranstaltet der Ortsverband
Schwetzingen der Partei "Die Linke" den monatlichen politi-
schen Dämmerschoppen um 19.30 Uhr im Landgasthof "En-
gel", Hauptstraße 41 in Reilingen. Der Ortsverband trifft sich
monatlich abwechselnd in einer der zehn Gemeinden seines
Zuständigkeitsbereichs. Zur Diskussion stehen interessante
Themen zur aktuellen Politik. Alle Interessierten (natürlich
auch Nichtmitglieder) sind zu der Veranstaltung eingeladen.
Weitere Infos bei Ortsverbandssprecher Horst Sommer
(Ketsch, Tel. 06202/62754) oder unter www.dielinke-rhein-ne-
ckar.de.

Kulturelles
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Vereine

Jahrgang 1926/27
Der Jahrgang trifft sich am Dienstag, 1. April, um 15.00 Uhr
im TV-Clubhaus.

Jahrgang 1930/31
Wir treffen uns am Donnerstag, 10. April, um 18.00 Uhr im
Ristorante "Da Angelo" am Lindenplatz.

Jahrgang 1939
Zu einem gemütlichen Beisammensein treffen wir uns am
kommenden Dienstag, 1. April, um 14.30 Uhr im TV-Club-
haus, Brühl, Wiesenplätz 2,

Freiwillige Feuerwehr
Brühl
Die Alters- und Reservemannschaft trifft sich am Montag,
7. April, um 19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.

Förderkreis "Dritte Welt"
Zum monatlichen Stammtisch trifft sich der Förderkreis
Dritte Welt wie immer am letzten Montag im Monat, 31.
März, ab 20.00 Uh in der Brühler "Ratsstube", Hauptstr. 2.
Ein Gesprächsthema wird noch die Reise der Brühler Delega-
tion in die Partnergemeinde Dourtenga sein.

Stammtisch Ratsmitglieder a.D. "Edelzwicker"
Die Edelzwicker treffen sich wieder am Montag, 31. März,
um 19.30 Uhr im "Brühler Hof".
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder Tel. 74718
(Herbert Semsch).

Hausfrauenverein Brühl-Rohrhof e.V.
Der nächste Halbtagesausflug findet am 9. April 2008 statt.
Ziel ist der Schwarzwald mit Besichtigung einer Schinkenräu-
cherei. Abfahrt um 12.00 Uhr am Rathaus, anschließend an
den bekannten Haltestellen Nibelungenstraße und Siedlung.
Um baldige Anmeldung bei der 1. Vorsitzenden I. Wagner-
Siebecker, Tel. 72245, wird gebeten.
ms

Bewegung Sport Gesundheit bei der
BEHINDERTENSPORTGRUPPE BRÜHL e.V.

Jahreshauptversammlung
Zu der am Samstag, den 29. März 2008, 14.30 Uhr, stattfin-
denden Jahreshauptversammlung im "Sport-Pavillon", Am
Schrankenbuckel (FV-Clubhaus), sind alle Mitglieder herz-
lich eingeladen.
Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht der 1. Vorsitzenden
3. Bericht der Kassiererin

4. Bericht der Kassenrevisoren und Entlastung der gesam-
ten Vorstandschaft

5. Beitragserhöhung
6. Bericht der Spartenleiter
7. Tagesausflug
8. Bildung des Wahlvorstandes
9. Neuwahlen

9.1 1. Vorsitzende/r
9.3 2. Vorsitzende/r
9.3 1. Kassiererin
9.4 2. Kassierer/in
9.5 Schriftführer/in
9.6 2 Beisitzer Frauen/Männer, Vertreter Koronar
9.7 Vergnügungsausschuss Ausflug - Tombola

10. Anträge, Verschiedenes
11. Schlusswort

Wir dürfen Sie bitten, den Versammlungstermin vorzumer-
ken, und bitten um zahlreiches Erscheinen.
Die Vorstandschaft
Achtung, Schwimmabteilung!
An den Donnerstagen 03., 10. und 17. April findet das
Schwimmen mit Wassergymnastik von 18.00 bis 19.00 Uhr
statt.

Bund der Selbständigen
Ortsverband Brühl und Rohrhof
Mitgliederversammlung
Am Dienstag, 1. April, versammeln sich von 19.00 bis etwa
20.30 Uhr die Mitglieder des Bundes der Selbständigen Brühl
und Rohrhof im FV-Clubhaus "Sport-Pavillon" in Brühl. The-
men des Abends sind die Zunftbaumaufstellung am 1. Mai,
die Jazz-Matinee im Juni sowie die Leistungsschau im Novem-
ber. Außerdem stellen sich die Mitglieder Meike Schwarz
(Atelier für Schmuckgestaltung) und Steuerberaterin Corinne
Damnik vor. Letztere informiert zudem über steuerliche Neu-
erungen für Unternehmen 2008.
Alle Vereinsmitglieder sind zu dieser Zusammenkunft einge-
laden. Aus organisatorischen Gründen wird um Anmeldung
beim Vorsitzenden Thomas Zoepke, Tel. 74026, gebeten.

CV "Die Rohrhöfer Göggel" e.V. Brühl

Die
Rohrhöfer

Göggel
  e. V.

Elferratsversammlung
Die Damen- und Herren-Elferräte treffen sich zu ihrer nächs-
ten Sitzung am Donnerstag, 3. April 2008, um 20.30 Uhr im
Vereinsheim Hotel "Brühler Hof", Rohrhof.

Gardetraining
Nun steigen auch unsere Kleinsten wieder in das Training für
die nächste Kampagne ein. Alle Mädchen und Jungs, die bei
den "Göggel-Garden" mittanzen wollen, sind herzlich einge-
laden, mitzumachen. Das Training findet für alle Garden in
der Schulsporthalle, Grundschule Rohrhof, Schulstraße, statt.
Die Trainingszeiten sind wir folgt:
Showkids: ab 03.04., donnerstags, 16.30 - 18.00 Uhr
4 - 6 Jahre
Kindergarde: ab 02.04., mittwochs, 17.00 - 18.30 Uhr
6 - 11 Jahre
Juniorengarde: seit 25.02., montags, 18.00 - 20.00 Uhr
11 - 14 Jahre
Seniorengarde: seit 05.03., mittwochs, 19.30 - 21.30 Uhr
ab 14 Jahren

Vorstandssitzung
am Montag, 31. März, um 19.30 Uhr im Pfarrzentrum.
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Katholisches Altenwerk Brühl-Rohrhof
Krankensalbung in der Karwoche

Viele Seniorinnen und viele Senioren folgten der Einladung
des kath. Altenwerks zur Eucharistiefeier und Krankensal-
bung in das Pfarrzentrum. "Jesus geht mit mir durch ein Laby-
rinth von vielen Lebenswegen, er aber ist das Ziel meines
Lebensweges", unter diesem Leitsatz stand die Eucharistie-
feier. Sie wurde neben Pfarrer Walter Sauer und Pfarrer
Spreitzer von Gisela Bartonek und Maria Becker gestaltet.
Den musikalischen Rahmen übernahm Herr Engert. Bei der
Spendung der Krankensalbung legten die Pfarrer schützend
die Hand über den Kopf, salbten Stirn und Hände mit Öl und
erbaten durch diese Salbung Hilfe und Gnade von Gott, dass
er uns Trost und Kraft gibt, Alter und Krankheit anzu-
nehmen.
Pfarrer Sauer bedankte sich beim Altenwerk-Team für das
Mitwirken und die Vorbereitungen mit etwas "Süßem". Da-
nach nahmen alle die Gelegenheit wahr, an den frühlingshaft
schön gedeckten Tischen ein Plauderstündchen bei Kaffee,
Kuchen und belegten Brötchen zu verbringen. Als kleines
Dankeschön für ihr Kommen durften die Senioren eine Kerze
in Form eines Ostereies, die für jeden bereitlag, mit nach
Hause nehmen. Während der Kaffeepause begrüßte Maria
Becker alle Anwesenden und gab noch die Hinweise auf die
nächsten Veranstaltungen bekannt.

Tanznachmittag
Unter Mitwirkung von Tänzerinnen und Tänzern des Tanz-
sportclubs Kurpfalz lädt das kath. Altenwerk am 02.04. um
14.30 Uhr in das kath. Pfarrzentrum ein. Bei einem abwechs-
lungsreichen Programm dürfen alle Seniorinnen und Senioren
mittanzen, zuhören oder nur zuschauen.
Der Fahrdienst wird von Maria Becker, Tel. 72308, durchge-
führt.

Frauensingkreis Brühl
Jahreshauptversammlung 2008
Zur Jahreshauptversammlung lädt der Frauensingkreis alle
Mitglieder am Montag, 7. April, um 19.30 Uhr in den Chor-
probenraum des alten Schulhauses ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Bericht der Hauptkassiererin
4. Bericht der Kassenprüferinnen
5. Bericht der Vorsitzenden
6. Entlastung des Vorstandes
7. Ehrung für fleißigen Singstundenbesuch
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind bis Montag, 31. März, schrift-
lich an die Vorsitzende Monika Gredel, Hauptstraße 18,
68782 Brühl, zu richten.
Die Vorstandschaft

Frühlingsfeier beim Frauensingkreis

Als Nachfolgeveranstaltung der traditionellen "besinnlichen
Singstunde" lud der Frauensingkreis zur 1. Frühlingsfeier in
die Festhalle ein. Auch wenn die Temperaturen alles andere
als frühlingshaft waren, ist es den Frauen gelungen, mit Früh-
lingsblumen und österlichem Beiwerk eine heitere Frühlings-
stimmung im Saal zu zaubern.
Unter dem Motto "Frühling komm bald" eröffnete der Chor
unter der Leitung von Frau Löhlein-Mader mit den Liedern
"Der Jahresreigen" (H.J. Rübben) und "Saatengrün" (Fr. Sil-
cher) die Feier.
Vorsitzende Monika Gredel begrüßte die Gäste und lud sie
zu einem musikalischen Spaziergang durch die schönste Jah-
reszeit ein. Mit Musik und Wort wollte der Chor versuchen,
Herz und Gemüt zu öffnen.

Nach dem Liedvortrag "Ein kleines Frühlingslied"(v. H.
Reichwein) gaben die charmante Sopranistin Martina Mehrer
und ihre Klavierbegleiterin Birgit Amail-Funk mit den Lie-
dern "An die Musik" (F. Schubert) und "Vergebliches Ständ-
chen" (J. Brahms) die erste Kostprobe ihres Könnens.
Barbara Wellenreuther leitete mit Uhlands Gedicht "Früh-
lingsglaube" zu den Ehrungen über. Der 1. Vorsitzende vom
Kurpfälzer Sängerkreis, Gerhard Kuhn, führte die Ehrungen
durch. In eindrücklichen Worten wies er auf die Bedeutung
des Chorgesangs hin und würdigte jahrelanges Engagement
und Treue aktiver Mitglieder.
Der Sängerkreis-Vorsitzende ehrte Marianne Grün für 25
Jahre, Waltraud Meyer und Ingrid Wagner-Siebecker für 40
Jahre und Monika Gredel für 50 Jahre aktive Mitgliedschaft
mit einer Urkunde. Als Zeichen langjähriger Aktivität erhielt
die Vorsitzende die Friedrich-Silcher-Medaille, und den bei-
den Jubilarinnen überreichte man die Ehrennadel in Silber.
Völlig überrascht und sichtlich gerührt reagierte Monika Gre-
del auf die Ernennung zum Ehrenmitglied durch die 2. Vorsit-
zende Annemarie Gredel. Mit persönlichen Worten über-
reichte diese Urkunde und Geschenk.
Nun ehrte der Verein seine langjährigen aktiven und passiven
Mitglieder. Für 15 Jahre aktives Singen wurden Maria Jeckel
und Liselotte Storz geehrt. Zu den geehrten passiven Mitglie-
dern zählen Emmi Blau (40 Jahre passives Mitglied) und Ida
Gabel (40 Jahre passives Mitglied). Für 25 Jahre passive Mit-
gliedschaft wurden geehrt: Else Flach, Else Haberkorn, Anni
Körber, Erika Kühnle, Margrit Reffert, Gerhard Limbeck;
Hilde Sollich, Anni Storz und Roswitha Tippl sind seit 15
Jahren dem Verein treu.
Der Ehrungsablauf wurde musikalisch von Frau Birgit Amail-
Funk umrahmt mit zwei ausdrucksstarken Klaviersoli "An
den Frühling" von E. Grieg und dem "Frühlingsrauschen"
von Chr. Sinding.
Aus Anlass ihrer 20-jährigen Dirigententätigkeit wurde der
Chorleiterin Maria Löhlein-Mader in besonderer Weise ge-
dankt. Die Ehrenvorsitzende Ruth Gredel erinnerte an die
Anfänge vor 2 Jahrzehnten und betonte, dass durch die hohe
fachliche Kompetenz und Kreativität einer "Vollblutdirigen-
tin" der Frauensingkreis geprägt wurde. Maria Löhlein-
Mader hat sich um unseren "Chor verdient gemacht" waren
die Schlussworte eines Gedichtes von Günter Wörz, das die
Wertschätzung zum Ausdruck bringen sollte.
Altbekannte Frühlingslieder wie "Gruß an den Frühling" (A.
Rosenstengel), "Im Märzen der Bauer" (W. Giesen) und "Ich
geh durch einen grasgrünen Wald" (Pappert) ließen Früh-
lingsgedanken wach werden. Dazwischen rezitierte Silvia
Riese das Gedicht "Frühling" von Theodor Fontane.
Mit den Robert-Stolz-Schlagern "Im Prater blüh’n wieder die
Bäume" und "Du sollst der Kaiser meiner Seele sein" erober-
ten M. Mehrer und B. Amail-Funk die Herzen der Zuhörer,
sodass als Zugabe "In mir klingt ein Lied" von Chopin begeis-
tert begrüßt wurde.
Mit einem russischen Volkslied "An die Freundschaft" über-
brachte der Chor ein verspätetes Ständchen an ein Geburts-
tagskind aus dem Publikum.
Die angekündigte Osterüberraschung entpuppte sich als Os-
terhase. Er hatte nach dem "knalligen" Lied "Hase und Jä-
ger" (A. Kempkens) Schuss und Schock heil überstanden und
verteilte an die Gäste bunte Primeln.
Dankesworte und Osterwünsche beendeten einen heiter-be-
schwingten Abend.
M.G.

Country Club Brühl
Buffalo’s
Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy Buffalo’s

Freitag, den 28. März 2008
Clubabend im Saloon der Buffalo-Ranch

Immer samstags ab 10.00 Uhr:
Arbeitseinsätze auf der Buffalo-Ranch
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Ostereiersuchen auf der Buffalo-Ranch
Am Ostermontag trafen sich die Eltern und Großeltern der
Brühler Büffel zu einem Kaffee- und Kuchennachmittag im
Saloon der Buffalo-Ranch. Oberosterhase Michael hatte et-
was ganz Besonderes versprochen. Die Osterhasen durften im
Schneeregen die Eier verstecken, die die Kinder anschließend
suchten. Auf dem Wagenrad, entlang der Mainstreet, bei der
Tanzfläche, überall blitzten die farblichen Eier heraus. Die
gefundenen Eier wurden von den 20 Kindern eingesammelt
und es durfte danach eine extra dafür angefertigte Osterwand
bemalt werden. Jedes Kind bekam bei den Buffalo’s ein Os-
tergeschenk überreicht.
Das traditionelle Osterturnier fand diesmal im Saloon statt.
Mit einer Pfeil-Kinder-Pistole bewaffnet, durfte jeder Er-
wachsene 8 Schuss auf die Ringe über den Sektflaschen ste-
hend abgeben. Bester Schütze war Hans-Jürgen Wiederhold
(5 Treffer). Der Buffalo-Schützenkönig 2008 zeigte allen Mit-
streitern, wo die Grenze lag, denn keiner hatte so eine ruhige
und zielsichere Hand wie dieser Revolverheld. Bei den Kin-
dern gewann Kevin vor Fabian und Lilly.
Gegenüber im Schützenhaus durften die Buffalo’s auch ihr
Können mit dem Luftdruckgewehr unter Beweis stellen. Es
klingelte im Schützenhaus vor lauter Ostereiern. Zu Beginn
sagte Peter Fillinger noch: "Die Buffalo’s treffen nichts." Er
wurde aber eines Besseren belehrt. Revolverhelden, Cowboys
und Cowgirls widerlegten Fillingers These. Beim anschließen-
den gemütlichen Beisammensein im Saloon wurde munter
ausbaldowert, was die Buffalo’s noch in diesem Jahr gemein-
sam planen. Schließlich sind es zehn Jahre Buffalo’s, und da
geht die Party richtig los.

Square-Dance-Club Nawiegehtdas.de
Entspannung und Freude beim Square-Dance-Club
"Nawiegehtdas.de" - Neuer Kurs ab 03.04.2008
Der seit 14.02.2008 bestehende neue Square-Dance-Club
"Nawiegehtdas.de" aus Brühl hat am 27.03.2008 wieder sei-
nen regulären Clubabend.
Mittlerweile hat der Club schon vier neue Mitglieder hinzuge-
wonnen, und fühlt sich bei Pietro Palazzo im Sportcenter be-
reits heimisch. Die regulären Clubabende finden immer 14-
täglich statt.
Da sich bereits Interessenten für einen neuen Kurs gefunden
haben, wird am 03.04.2008 nochmals ein "Tag der offenen
Tür/Open House" stattfinden, um mal in die Square-Dance-
Welt hineinzuschnuppern. Gleichzeitig ist dieser Abend auch
Startschuss für den Beginn des neuen Kurses. Beginn ist um
19.00 Uhr im Sportcenter Brühl, Luftschiffring 6, in der 1.
Etage. Der Kurs beginnt auch danach immer um 19.00 Uhr,
damit genügend Zeit zum Erlernen bleibt und später auch
noch im Wechsel von 20.00 bis 21.00 Uhr mit den bereits
geübten Tänzern die Integration in den Club leichter fällt.
Haben wir Sie neugierig gemacht, das wäre schön, denn viel-
leicht könnte das ja auch ihr neues Hobby werden, um körper-
lich und geistig fit zu bleiben.
Tanztermine im März/April/Mai:
27.03/03.04. Open House/17.04./08.05./29.05./
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet:
www.nawiegehtdas.de, oder auch bei Rolf und Karin Krayer,
Tel. 06202/77750 (AB).

Brühler Bläserakademie
Musikverein Brühl e.V.
48 Teilnehmer bei den Instrumentalworkshops der Brühler
Bläserakademie
Bereits 42 Musikerinnen und Musiker in die Bläserphilharmo-
nie Rhein-Neckar berufen
Fast 50 ambitionierte Musikerinnen und Musiker jeden Alters
nahmen an den in diesem Jahr erstmals für alle Instrumente
eines sinfonischen Blasorchesters angebotenen kostenlosen
Workshops der Brühler Bläserakademie teil. Von den Teil-
nehmern aus Baden-Württemberg, Rheinland Pfalz und Hes-
sen nahmen einige bis zu einer Stunde Anfahrt in Kauf. Ne-
ben dem persönlichen musikalischen Weiterkommen kamen

die meisten mit dem Ziel, im Anschluss in die Bläserphilhar-
monie Rhein-Neckar (BPRN) berufen zu werden. Die erfah-
renen Dozenten der Bläserakademie vermittelten neben dem
Studium der Stücke für die Konzerttournee im Herbst auch
gezielt Anleitungen zu methodischen Übungen und wiesen
auf individuelle Fehler hin. Teilweise musste wegen des gro-
ßen Andrangs sogar mit zwei Dozenten gearbeitet werden.
Die Bewerbung für die Bläserphilharmonie Rhein-Neckar
über den Instrumenten-Workshop ist eine von vielen Mög-
lichkeiten, sich als Mitglied des neuen Projektorchesters zu
empfehlen. Die Bewerbungsphase läuft noch bis 30. Juni 2008.
Allerdings ist in einigen Registern, wie z.B. den Trompeten
und den Querflöten, qualitativ wie quantitativ bereits jetzt
Sollstärke erreicht. Deshalb rät Initiator Stephan Schulz allen
Interessierten, ihre Bewerbung nun möglichst schnell einzu-
reichen. Neben Restplätzen im tiefen Blech oder dem Horn
wird sich die Suche vor allem auf die Holzblasinstrumente,
wie z.B. die Klarinette, konzentrieren. Auch die Schlagwerk-
abteilung freut sich noch über Verstärkung.
Die nächste Möglichkeit, persönlich auf sich aufmerksam zu
machen, sind die Sichtungstage am 10. und 31. Mai in Brühl,
für die man eine Empfehlung des Vereines bzw. des Dirigen-
ten oder des Instrumentallehrers vorweisen sollte. Die Bewer-
bung hierfür müsste bis Ende April erfolgen! Die Bewerbung
über Leistungsnachweise wie einen Preis bei "Jugend musi-
ziert" oder dem silbernen Leistungsabzeichens (D2) des Ver-
bandes läuft noch bis 30. Juni. Das Orchester trifft sich erst-
mals am 19. Juli in der Festhalle in Brühl.
Die Verantwortlichen plädieren dafür, sich erst einmal nicht
von den vermeintlich hohen Anforderungen abschrecken zu
lassen. Durch die lange Vorbereitungsphase kann mit entspre-
chendem Übungsfleiß einiges wettgemacht werden, und je
nach Instrument bzw. Stimme sind die Anforderungen durch-
aus unterschiedlich. Die Konzertstücke sind bereits bekannt,
und Partituren können auf Anfrage eingesehen werden.
Bewerbungsunterlagen und Infos zur BPRN unter
www.blaeserphilharmonie-rhein-neckar.de
oder bei Stephan Schulz unter Tel. 0170/3177228
Bewerbungsmöglichkeiten: Sichtungstage am 10. und 31. Mai
2008 oder Leistungsabzeichen
Gesucht: Klarinette, Saxophon, Oboe, Fagott, Schlagwerk
Restplätze: Horn, tiefes Blech
Sollstärke voraussichtlich erreicht: Trompete, Querflöte

Sinfonische Blasmusik:
Deutsch-japanische Begegnungskonzerte in Speyer und
Worms
Konzert der sinfonischen Orchester aus Brühl und Otterstadt
mit dem Blasorchester der Hikarigaoka Mädchenschule.
Am Wochenende nach Ostern konzertieren die sinfonischen
Blasorchester Brühl (Leitung: Tobias Nessel) und Otterstadt
(Leitung: Bernhard Vanecek) gemeinsam mit dem japani-
schen Spitzenblasorchester der katholischen Hikarigaoka-Eli-
temädchenschule (Leitung: Kentaro Hino). Neben Slava (Ni-
kolai Rimsky-Korsakov) und Sedona (Steven Reineke) steht
mit Akatonbo (The Red Dragonfly arr. Joseph T. Spaniola)
auch Musik mit japanischen Wurzeln auf dem Programm. Da-
bei werden 130 Musikerinnen und Musiker gemeinsam auf
der Bühne stehen.
Bei ihren einzigen zwei Konzerten in Deutschland interpretie-
ren die japanischen Gäste im Anschluss u.a. "Toccata and
Fuge" von J. S. Bach, Malaguena und Auszüge aus dem Musi-
cal "Cats".
Freitag, 28.03., 19.00 Uhr, Gedächtniskirche Speyer
Samstag, 29.03., 17.00 Uhr, Dreifaltigkeitskirche Worms
Eintritt frei - um eine Spende wird gebeten!

Kegelverein 1974 Brühl e.V.
Auf zu den letzten beiden Punktspielen in dieser Runde!
SKC 1 kegelt auswärts zu Hause gegen Croatia 90 Mannheim,
die seit dieser Runde ja in Brühl kegeln. Im Hinspiel konnten
die Brühler nur knapp gewinnen. SKC 2 darf in Reilingen
ran. Das Hinspiel war die bisher einzige Niederlage, die man
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hinnehmen musste. SKC 3 kegelt auch in Reilingen und dürfte
nach dem Sensationssieg gegen Meckesheim gut motiviert
sein. SKC 4 darf zum Tabellenführer nach Hockenheim.
Allen Keglern "Gut Holz" am Wochenende.

Samstag, 29. März 2008
16.30 Uhr KC Croatia 19990 Mannheim - SKC Brühl 1

Sonntag, 30. März 2008
09.00 Uhr ASK Reilingen 2 - SKC 82 Brühl 3
10.30 Uhr SKC Hockenheim 3 - SKC 82 Brühl 4
11.00 Uhr ASK Reilingen - SKC 82 Brühl 2

Rundenabschlussfeier
ist am Samstag, 12.04.2008, um 19.00 Uhr.

Jahreshauptversammlung SKC 82 Brühl
ist am Dienstag, 29.04.2008.

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.
Generalversammlung im Jubiläumsjahr 2008
Der Aufenthaltsraum des Wassersportvereins war auch dieses
Jahr bei der Generalversammlung bis auf den letzten Platz
gefüllt. Vorstand Heinz Spies begrüßte die zahlreich erschie-
nenen Mitglieder, unter ihnen Ehrenvorsitzender Walter
Frey, und blickte auf ein ereignisreiches Jahr 2007 zurück.
Einer der vielen Höhepunkte war die Teilnahme des Wasser-
sportvereins am Jubiläumsumzug der Gemeinde anlässlich
der 850-Jahr-Feier. Den Floßbauern Gert Unger, Wolfgang
Zobeley und Wolfgang Rentsch ist zu verdanken, dass der
Wassersportverein viel positives Ansehen in der Gemeinde
hierfür erhielt. Erstmals fand auf dem Gelände ein ökumeni-
scher Gottesdienst statt, der auch 2008 wieder stattfinden
wird. Im Herbst 2007 wurde Ehrenmitglied Karl Nassner beim
Kreisabpaddeln im Rahmen eines kleinen Events anlässlich
gepaddelter 123.456 km geehrt, bei dem auch Presse und
Fernsehen vertreten waren. Ein weiterer Höhepunkt im Ver-
einsleben war die Vorbereitung für das Festbankett zur 75-
Jahr-Feier des Wassersportvereins am 06.01.2008. Dank
sprach der 1. Vorsitzende hierfür besonders den Festaus-
schlussmitgliedern sowie Wolfgang Rentsch für die Erstellung
der von vielen gelobten Festbroschüre aus. Weiter wurden
Polohemden, Sweatshirts und Kappen mit dem Emblem des
Wassersportvereins entworfen und von Mitglied Eckarth Pa-
lutke eine CD/DVD des Festbanketts erstellt, die alle im
Bootshaus käuflich erworben werden können. Ergänzend
hierzu werden im Jubiläumsjahr 16-Millimeter-Filme der Ver-
einsgeschichte von Hans Siegel im Bootshaus gezeigt. Das
Klassik-Open-Air und das Kinderferienprogramm werden
2008 nicht stattfinden, da der Terminkalender des WSV be-
reits mit 42 Terminen gefüllt ist. Das Sommerfest wird wieder
traditionsgemäß am letzten Wochenende im Juni stattfinden.
Im Anschluss an den Jahresbericht verlas Schriftführerin
Yvonne De Silva das Protokoll der letzten Generalversamm-
lung, bevor Kassiererin Christl Fritz Informationen über den
Vermögenshaushalt des Vereins gab. Christl Fritz wies dabei
auf die hohen Verbandsbeiträge für den Badischen Kanuver-
band und den Badischen Sportbund hin.
Wanderwart Andreas Körner gab einen kurzen Rückblick
über die durchgeführten Fahrten wie An- und Abpaddeln,
das Ökologie-Seminar und eine Vielzahl von Wander- und
Wildwasserfahrten. Er freute sich über den wieder belebten
Einsatz der Kanadier und hofft, dass diese auch 2008 wieder
oft zu Wasser gelassen werden. Für das Jubiläumsjahr plant
er eine 5-tägige Fahrt an den Bodensee. Es folgten die Ehrun-
gen der "Vielpaddler". Ausgezeichnet wurden in diesem Jahr
auf Platz 1 mit 2.574 km Helmut Fritz, Platz 2 Robert Gschwill
mit 2.289 km und auf Platz 3 mit 1.005 km Werner Filsinger.
Wanderwart Andreas Körner erhielt Bronze und Karl Nass-
ner wurde mit Gold 35 vom Badischen Kanuverband ausge-
zeichnet.
Für 50 Jahre Mitgliedschaft im Verein wurden Werner Filsin-
ger, Erich Volk, Helmut Kiefer und Herbert Mehrer sowie
aufgrund besonderer Verdienste Wolfgang Zobeley bereits

im Rahmen des Festbanketts zu Ehrenmitgliedern ernannt.
Ausgezeichnet wurden für 40-jährige Mitgliedschaft mit einer
goldenen Ehrennadel, einer Urkunde und einem Präsentkorb:
Doris Siegel, Elisabeth Schmitt, Gudrun Gredel, Rita Mon-
tag, Christa Mehrer und Rita Blau. Für 25 Jahre Vereinszuge-
hörigkeit wurde an Waltraud, Dieter und Thomas Kasteel,
Maria und Dieter Friedemann, Egon Hurst und Sonja Knoll
die silberne Ehrennadel mit einer Urkunde und einem kleinen
Präsent überreicht.
Jugendwart Michel Vogt berichtete über die 21 aktiven Ju-
gendlichen des Vereins und wünschte sich eine bessere Aus-
rüstung für die Kinder und Jugendlichen für das Kentertrai-
ning bzw. generell für Paddelausflüge.
2. Vorsitzende und Frauenwartin Gudrun Gredel gab eine
Zusammenfassung der Frauengruppe über zahlreiche ge-
meinsame Essen in gemütlicher Runde sowie Ausflüge in die
nähere Umgebung. Als Highlight 2008 plant die Frauen-
gruppe einen mehrtägigen Ausflug nach Paris im Herbst die-
ses Jahres.
Hallenwart Ekhard Künsken bedankte sich bei den zahlrei-
chen Helfern bei den Arbeitseinsätzen und besonders bei
Wolfgang Zobeley, der immer für deren leibliches Wohl
sorgte.
Kassenprüfer Horst Fröhlich bescheinigte Christl Fritz, auch
im Namen seines Kollegen Robert Ganz, eine einwandfreie
Kassenführung. Bernd Kieser führte die Entlastung der Vor-
standschaft durch, die einstimmig erfolgte. Anschließend
wurde Lothar Ertl als Nachfolger von Horst Fröhlich gewählt,
der an diesem Abend von seinem Amt als Kassenprüfer nach
21 Jahren zurücktrat.
Vorstand Heinz Spies bedankte sich bei allen Mitgliedern für
deren Einsatz und freut sich auf das Festjahr 2008. Gudrun
Gredel dankte zum Schluss Heinz Spies für die vielen geleis-
teten Arbeitsstunden, seine Motivation der Mitglieder und
das Fortführen seines Amtes als 1. Vorsitzender.
YDS

Sportgemeinde Brühl
Abteilung Schützen
29.03. KK-Gewehr 50 m (Zielfernrohr Carl Zeiss),

Ketsch
30.03. 2. RWK KK-Gewehr und KK-Sportpistole
05.04. KM Gebrauchspistole 9 mm, Reilingen
06.04. KM Gebrauchspistole 357 Magn./44 Magn.,

Plankstadt
06.04. KM KK-Gewehr 100 m, Hockenheim
10.04. Meldeschluss zum

Bundes-Jugendkönigschießen
12.04. Franz-Buder-Gedächtnisschießen

Beginn 13.30 Uhr danach
ca. 15.30 Uhr Militärgewehrschießen

12.04. KM Gebrauchspistole 45 ACP, Reilingen
13.04. Landesschützentag in Wiesloch
19.04. KM Unterhebel-Repetiergewehr, Brühl
19.04. KM OSP, Ketsch
20.04. KM KK-Gewehr 3 x 10, Oftersheim
20.04. KM KK-Sportpistole, Reilingen
26.04. KM Vorderlader Gewehr, Ketsch
26.04. Frühlingsfeier mit VM-Ehrungen und

Nachtschießen, Beginn 20.00 Uhr
26./27.04. Schießleiterausbildung, Leimen
30.04. KM Luftgewehr Auflage (1.11), Oftersheim

1. Rundenkampfergebnisse KK-Sportpistole
Die KK-Sportpistolenmannschaft SG Brühl I hatte den KKS
Hockenheim I als Gegner und verlor mit 791 zu 801 Ringen
den Wettkampf. Bester Einzelschütze war Marco De Fazio
mit 278 Ringen.
Einzelergebnisse Marco De Fazio 278 Ringe

Thomas Gredel 268 Ringe
Georg Montag 245 Ringe
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Turnverein Brühl 1912 e.V.

Wandergruppe "Dicker Zeh"
Monatswanderung
Wir treffen uns am Sonntag, 30. März, am TV-Clubhaus.
Abfahrt: 9.30 Uhr
Achtung, Beginn Sommerzeit!
Anmeldeschluss 30. März, für den Landeswandertag am 4.
Mai im Kinzigtal.
U. Calero

Abteilung Turnen
Walking - Sportart mit Schoneffekt
Ideal für Sporteinsteiger. Der flotte Schritt an der frischen
Luft schont die Gelenke, regt die Durchblutung an und sorgt
durch den erhöhten Pulsschlag für optimale Fettverbrennung.
Walking mit Jutta Gasior, Tel. 703370
- jetzt wieder
Treffpunkt: Friedhof Rohrhof, 19.00 Uhr,
nach den Osterferien erstmals am Montag, 31.03.
Walking mit Gabi Eckel, Tel. 947282
dienstags und donnerstags
Treffpunkt: am Altpörtel in Rohrhof um 9.00 Uhr
U. Calero

Nordic Walking
Änderung: Der Samstaglauftreff wird wie üblich nach der
Winterzeit ab dem 03.04.2008 wieder donnerstags stattfinden.
Treffpunkt: 19.30 Uhr am TV-Parkplatz
Der Montagslauftreff trifft sich wie gewohnt ab 19.00 Uhr am
TV-Parkplatz.
Nähere Infos erhalten Sie von Martina Schmitt, Tel. 703707,
und von Claudia Weymann, Tel. 72212.

Yoga für Ältere und Junggebliebene
Yoga bietet eine wunderbare Möglichkeit zur Entspannung
und zur Förderung der Beweglichkeit von Körper und Geist.
Yoga kann bis ins hohe Alter praktiziert werden. Sie erleben
und erfahren die Grundprinzipien und Grundhaltungen des
Yogas und unternehmen dabei eine Reise durch Ihren Kör-
per. Sie nehmen bisher kaum spürbare Körperregionen wahr,
kräftigen und dehnen die Muskulatur des gesamten Körpers.
Sie trainieren Ihren Gleichgewichtssinn und entdecken den
Atem als Pforte zu tieferem, geistigem Erleben. Die Übungen
dienen der Harmonisierung Ihrer körperlichen Kräfte, der
Vertiefung Ihres Atems und der Beruhigung und Bündelung
Ihres Geistes.
Es ist nie zu spät, mit Yoga zu beginnen!
10 Termine, jeweils 90 Minuten
Beginn: 9. April 2008, 10.00 bis 11.30 Uhr
Ort: Turnverein Brühl
Kursleitung: Eva Kivimets, Tel. 06223/863719

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Fußball-Landesliga:
FC Bammental - FV Brühl 2:2 (1:1)
Die Landesliga Partie zwischen dem FC Bammental und dem
FV Brühl endete nach spannenden 93 Minuten mit einem
leistungsgerechten 2:2-Unentschieden. Beide Mannschaften
hatten genügend gute Torchancen, um das Spiel jeweils für
sich zu entscheiden. Brühls Trainer Gerhard Schäfer über-
raschte mit seiner Aufstellung, er ließ seine etatmäßigen Stür-
mer Lindon Imeri, Henning Rohr und Ziad Chauoch zunächst
auf der Bank und beorderte Francesco Lucchese in die Sturm-
spitze. Er musste allerdings früh umstellen und brachte für
den gelb-rot-gefährdeten Tobias Woldrich Daniele Parisi so-
wie für den verletzten Nils Körner Lindon Imeri. Der frühe

Brühler Treffer in der dritten Minute gab ihm recht, denn FC-
Keeper Johannes Heß klatschte einen Kopfstoß von Lucchese
nur ab, und der erstmals in der Startelf stehende Tim Heene
stand goldrichtig und staubte zum 0:1 ab. In der Folgezeit
agierten die Gastgeber aggressiver und kamen zu etlichen Ge-
legenheiten. So beförderte Brühls Torwart Stefan Knebel ei-
nen Freistoß von Markus Schattauer ins Toraus und Stefan
Schmitt klärte nach dem folgenden Eckstoß auf der Torlinie
(9.). Auch ein Lupfer des Ex-Schwetzingers Daniel Mingrone
fand nicht den Weg ins Brühler Gehäuse (18.). Der FVB fand
jetzt besser ins Spiel kam seinerseits zu Chancen, musste aber
dennoch noch vor der Pause den Ausgleich hinnehmen, nach
einem Eckstoß war Tobias Heim per Kopf aus kurzer Distanz
zum 1:1-Halbzeitstand erfolgreich (42.).
Den besseren Start in die zweite Spielhälfte hatte erneut der
FV Brühl. Nachdem Daniele Parisi aus spitzem Winkel knapp
verfehlt hatte (48.), beendete Lindon Imeri seine Ladehem-
mung, er schloss einen schönen Spielzug, von Stefan Schmitt
eingeleitet, erfolgreich zur erneuten Gästeführung ab (53.).
Ein weiterer Eckstoß offenbarte wiederum die Schwächen der
Brühler Hintermannschaft bei Standardsituationen. Nachdem
der Unparteiische weiterspielen lassen wollte, erkannte er
trotz heftiger Brühler Proteste nach Rücksprache mit seinem
Assistenten auf Tor durch Axel Amend (72.). Beide Mann-
schaften hatten jetzt noch Chancen, das Spiel für sich zu ent-
scheiden, es blieb aber beim letztlich gerechten 2:2-Unent-
schieden.
FVB: Knebel, Woldrich (25. Parisi), Heene, Hoffmann, Yildi-
rim, K. Rohr, Schmitt, Cejas-Lopez, Körner (37. Imeri), Luc-
chese, Bönelt (64. Chaouch)

Vorschau
FV Brühl empfängt Wallstadt
Trotz zweimaliger Führung reichte es für den FV Brühl am
Ostermontag in Bammental nur zu einem 2:2-Unentschieden.
Auch am Sonntag um 15.00 Uhr wartet auf den FV Brühl im
heimischen Alfred-Körber-Stadion mit der Spvgg Wallstadt
keine leichte Aufgabe. Wallstadt beeindruckte nach der Win-
terpause mit drei Siegen und konnte sich so aus der Abstiegs-
zone der Fußball-Landesliga entfernen.
Im Vorspiel um 13.00 Uhr kommt es in der Fußball-Kreis-
klasse A zum Duell der beiden zweiten Mannschaften des FV
Brühl und dem SC Rot Weiß Rheinau. Der FVB 2 ist klarer
Favorit und sollte daher die Tabellenführung verteidigen.
Die Privatmannschaft gastiert um 9.30 Uhr bei der Post SG
Rapid Mannheim.
Die A-Junioren empfangen am Samstag um 16.00 Uhr die SG
Rohrbach/Eppingen.
vm

Trainingszeiten April bis September 2008

Montag - im FVB-Stadion
16.00 - 17.00 Uhr, Jg. 2002-2004, vom FVB
Claudia Stoll und Ulrike Schleicher
17.00 - 18.00 Uhr, Jg. 1999-2001, vom FVB
Rosi Marchi
17.00 - 18.30 Uhr, Jg. 1995-1998, ArGe
Eva Koch, Regina Knapp und Michael Schulzki, Sabine
Hertlein
18.00 - 20.00 Uhr, Jg. 1994 und älter, ArGe
Hermann Sponagel und Ralf Schäfer
18.30 - 20.00 Uhr, Jedermänner, vom FVB
Brigitte Müller und Waldemar Stierle

Mittwoch - im SVR-Stadion
17.00 - 18.00 Uhr, Jg. 1999-2004, vom SVR
Susi Kohl und Dietmar Litschka
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Mittwoch - im FVB-Stadion
16.30 - 17.30 Uhr, Jg. 1999-2001, vom FVB
Rosi Marchi
18.00 - 20.00 Uhr, Jg. 1994 und älter, ArGe
Ralf Schäfer und Hermann Sponagel

Freitag - im SVR-Stadion
17.00 - 18.00 Uhr, Jg. 1999-2004, vom SVR
Arthur Stroh, Susi Kohl und Dietmar Litschka
17.00 - 18.30 Uhr, Jg. 1995-98, ArGe
Eva Koch, Regina Knapp und Michael Schulzki, Sabine
Hertlein
18.00 - 20.00 Uhr, Jg. 1994 und älter, ArGe
Hermann Sponagel und Ralf Schäfer

Sonntag, Treffpunkt am FVB-Stadion
10.15 - 11.30 Uhr, Lauftreff, alle, die Spaß am Laufen haben

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Freitag, den 4. April 2008 findet um 19.30 Uhr im Ver-
einshaus Rohrhof die diesjährige Mitgliederversammlung des
SV Rohrhof statt. Hierzu sind alle Mitglieder des Sportvereins
Rohrhof recht herzlich eingeladen. Bitte merken Sie sich die-
sen Termin vor und besuchen Sie die Sitzung!

Die Tagesordnung lautet:
1. Begrüßung
2. Berichte der Vorstandschaft
3. Bericht der Kassenrevisoren
4. Entlastungen
5. Berichte der Abteilungen
6. Neuwahlen
7. Änderung der Beitragsstruktur
8. Sonstiges
Weitere Anträge zur Tagesordnung können bis zu Beginn der
Sitzung beim Vorstand eingereicht werden.
Der Vorstand
Hans Hufnagel, 1. Vorsitzender

Ski- und Freizeitabteilung
Jubiläums-Skifreizeit des SVR-Skiclubs
Fünf Tage Schneevergnügen im Salzburger Land
Vom 09.03.2008 bis 14.03.2008 fand unter der bewährten Lei-
tung von Toni Grundler die 20. Skifreizeit der Ski- und Frei-
zeitabteilung des SV Rohrhof statt. Ziel der Jubiläums-Frei-
zeit war heuer zum nunmehr l3. Mal Großarl im Salzburger
Land, wo sich im Berggasthof "Alpentaverne" in 1.300 Me-
tern Höhe inmitten der Skischaukel Großarl/Dorfgastein im-
mer wieder optimale Voraussetzungen finden.
Los ging es mit 30 Teilnehmern am frühen Sonntagmorgen
auf dem Parkplatz am Clubhaus in Rohrhof. Nachdem Skiaus-
rüstungen und Gepäck sowie die delikate "Bordverpflegung"
der Metzgerei Sinn (zudem bereitete Alt-Metzgermeister
Rudi Rücker den Fleischkäse zu) und genügend "Liquidität"
im Bus verstaut waren, ging die Fahrt via München und Salz-
burg nach Großarl, wo die Gruppe gegen 15.00 Uhr bei mil-
den Temperaturen wohlbehalten und gut gelaunt ankam.
Während das Gepäck an der Gondelbahn in Richtung Alpen-
taverne "eingecheckt" wurde und nach oben transportiert
wurde, zog es die Skifans zum obligatorischen "Einkehr-
schwung" an den Schirm zur Talstation, bevor die letzte Fahrt
die Teilnehmer nach oben beförderte. Die Zimmer wurden
bezogen und nach dem gemeinsamen Abendessen klang der
erste Tag bei einem gemütlichen Beisammensein aus.
Am Montagmorgen erwartete die Skihungrigen dann ein sehr
schöner, sonniger Tag. Nach dem Frühstück gab es für die
Brettlfans kein Halten mehr und ab ging es in eine verschneite
Bergwelt. Der Dienstag brachte zehn Zentimeter Neuschnee.
Im Allgemeinen wechselten sich an allen Tagen Neuschnee,
Regen, Sonne und Sturm ab, jedoch herrschten immer gute
Sicht- und Pistenverhältnisse, so dass die Skifahrer nicht um
ihren Spaß kamen. An diesen Tagen kam natürlich auch der

Einkehrschwung nicht zu kurz, wobei insbesondere die sehr
beliebte "Jaga-Hütte" und die "Wengeralm" in Dorfgastein
zum Essen, Trinken und Verweilen einluden.

Bereits am Mittwochmorgen wurden die offenen Vereins-
meisterschaften im Riesenslalom ausgefahren. In einem
spannenden und von einigen Umfallern und Ausfällen ge-
zeichneten Rennen erwies sich insbesondere das Steilstück
kurz vor dem Ziel als besonderer Schwierigkeitsfaktor. Bei
den Damen siegte Birgit Schönefeld (37,68 Sek.) vor Martina
Lederer (39,62) und Jutta Kobbert (42,37), während bei den
Herren zum ersten Mal Max Haindl (36,45 Sek.) triumphierte
und Klaus Ullmann (37,04) und Thomas Kalotai (37,94) auf
die Plätze verwies. Die Siegerehrung fand dann am Abend
in der "Zapfenbar" nach einem zünftigen Essen - "Tiroler
Gröstl" - statt. Danach stand der Hüttenparty mit "Musi und
Tanz" nichts mehr im Wege.
Am Freitag hatte dann jeder nochmals Gelegenheit, seine
Schwünge in den Schnee zu ziehen, bevor es am Nachmittag
Packen und Abschiednehmen hieß und der Bus wieder in
Richtung Heimat fuhr. Für alle waren es einmal mehr fünf
kurzweilige Tage mit viel Spaß und Freude.
T.K.

Abteilung Fußball

Fußballvorschau:
Auswärtsspiel bei FC Viktoria Neckarhausen
Beim FC Viktoria Neckarhausen sind die Fußballer des SV
Rohrhof am kommenden Sonntag zu Gast. Spielbeginn ist um
15.00 Uhr.
Die zweite Mannschaft spielt um 15.00 Uhr bei FK BIH
Mannheim.
T.K.

Vorschau Junioren
Samstag, 29.03.2008
14.00 Uhr A-Junioren - SV Waldhof Mannheim 2
Die anderen Juniorenmannschaften sind spielfrei.

Obst- und Gartenbauverein
Brühl
Auf reges Interesse stieß auch in diesem Jahr der Schnittkurs
für Rosen- und Ziersträucher, den der Obst- und Gartenbau-
verein Anfang März veranstaltete. In der Gartenanlage
Pferchstückerweg bekamen die anwesenden Gartenfreunde
auf fachkundige Weise vermittelt, wie man einen ordnungsge-
mäßen Frühjahrsschnitt vornimmt.
Als Referent und kompetenter Ansprechpartner war unser
Beisitzer Uwe Brunner wieder bereit, alle Fragen zu beant-
worten. Zunächst demonstrierte der Gartenbauingenieur den
Schnitt an einem Rosenstämmchen und einer Strauchrose.
Danach rückte er einer stark verwilderten Kletterrose "zu
Leibe". Wie man eine Forsythie nach der Blüte richtig zurück-
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schneidet, zeigte Brunner an einem schon sehr alten Strauch.
Nach zwei kurzweiligen Stunden waren die Teilnehmer so
motiviert, das Gelernte zu Hause in die Praxis umzusetzen.

E.H.

Verein der Hundefreunde
Rohrhof e.V.

Am Ostermontag waren drei unserer Hundesportler zum ers-
ten Einsatz in diesem Jahr nach Viernheim aufgebrochen; ein
Geländelauf stand an. So erfolgreich, wie das letzte Jahr auf-
gehört hatte, begann das hundesportliche Jahr 2008: Bei ei-
nem Wetter, "wo man keinen Hund vor die Türe schickt",
belegten in ihren jeweiligen Altersklassen Rolf Trautmann
mit seiner West-Highländerin Jenny Platz eins genauso wie
Wolfgang Posch mit seiner Border-Collie-Hündin Carrie
vom Weissenstein.
Einen schweren Stand hatte Jasmin Stanka mit ihrem Beauce-
ron Arik de Lusan, die mit Startplatz 23 ins Rennen geschickt
wurde. Mittlerweile war der für die Läufer vorgegebene Weg
nur noch "bodenloser Matsch", aber unsere "Jassi" rutschte
dann doch noch auf Platz zwei.
Herzlichen Glückwunsch und ein "dickes" Dankeschön für
euren ersten und gleich so erfolgreichen Einstand ins neue
Jahr.
Am kommenden Sonntag wird auf dem Gelände des VdH
Rohrhof das 3. Obedienceturnier stattfinden. Ab 9.00 Uhr
werden 25 Teams in den vier Leistungsstufen ihr Können zum
Besten geben. Traditionell werden sowohl die Sportler als
auch die Zuschauer außer mit "tierischen" Darbietungen
auch mit Kaffee und Kuchen bei dieser Veranstaltung ver-
wöhnt.

Angelsportverein Frühauf Brühl 1949 e.V.

Am Samstag, 05.04.2008, werden wir die Angelsaison 2008
mit dem Anangeln eröffnen. Das Angeln wird am nördlichen
Baggersee in Ketsch durchgeführt. Treffpunkt ist um 7.00 Uhr
am Brühler Messplatz. Der Angelbeginn ist für 9.00 Uhr vor-
gesehen. Die Angeldauer ist beim Anangeln auf vier Stun-
den festgelegt.
Am Dienstag, 01.04.2008, findet unsere Versammlung zum
Anangeln um 19.00 Uhr in der Gaststätte "Zur Traube" statt.
Strecken- und Terminänderungen sind dem Sportwart vorbe-
halten.

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Fischverkauf am Karfreitag wieder ein voller Erfolg
Auch in diesem Jahr backte das Team der "65er" am Karfrei-
tag Fischfilets am Vereinsheim und bot sie der Bevölkerung
zum Verkauf an. Die beliebten Zander- und Seelachsfilets
sowie Fischbrötchen und Kartoffelsalat standen auf der Spei-
sekarte, und so waren schon ab 10.00 Uhr die ersten Fischlieb-
haber eingetroffen, um sich ihr Mittagessen für diesen Tag zu
sichern. Der Andrang hielt trotz der widrigen Wetterverhält-
nisse bis nach 14.00 Uhr an, wobei man durch die Einrichtung
einer zweiten Kasse sowie das Backen mit drei Friteusen die
Wartezeiten relativ kurz halten konnte. Lediglich in der Stoß-
zeit mussten die Kunden ein wenig länger warten. Aber das
nahm die Kundschaft gerne in Kauf, weil sie sicher sein
konnte, dass sie eine sehr gute Qualität erhielt, wie die vielen
positiven Rückmeldungen verrieten.
Ein ganz besonderer Dank gebührt den vielen fleißigen Hel-
fern, die beim Auf- und Abbau sowie am Karfreitagfrüh ab
6.00 Uhr in der Fischvorbereitung, Bäckerei und Verkauf wie-
der ein tolles Teamwork ablieferten und so für den reibungs-
losen Ablauf sorgten.

Was sonst noch
interessiert

Sperrmüllbörse

Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase, und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Tele-
fonnummer 2003-89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
2 Kunststofffässer, ca. 60 l, verschließbar,

für Maische geeignet Tel. 71985

1 Bildschirm, 15 Zoll, Macon,
voll funktionsfähig Tel. 4099247

1 Sideboard, 1,75 x 0,77 x 0,37 m, Nussbaum,
4 Schubladen, 1 Einfach- und 1 Doppeltür Tel. 75021

Bauhof-Fahrzeug mit "Bandenwerbung"

Ein Teil der beteiligten Selbständigen mit dem Bürgermeister

Einen nagelneuen Ford-Pkw darf Bauhof-Gipsermeister Tho-
mas Hocker seit einigen Tagen steuern. Der Ford im Wert
von 18.000,- E ist für fünf Jahre geleast, aber die Leasingsrate
bezahlt nicht die Gemeinde, sondern Gewerbebetriebe aus
der Region mit Schwerpunkt Schwetzingen. Diese haben zu-
sammengelegt, um damit die Arbeit des vorbildlichen Brühler
Bauhofs, der demnach für seine Arbeit wohl über die Grenzen
der Gemeinde hinaus positiv bekannt ist, zu erleichtern.
Die Fahrzeugübergabe mit den Sponsoren fand am letzten
Dienstag im Bauhof in Abwesenheit von Bürgermeister Dr.
Ralf Göck und Bauhofleiter Erich Harsch statt. Dr. Göck
dankte den beteiligten Firmen, die diese Initiative der Firma
Brunner Werbung aus Stuttgart zugunsten der Gemeinde
Brühl mitgemacht hatten, und überreichte Anerkennungsur-
kunden. Mit einem Glas Sekt stieß man auf das mittlerweile
dritte Brühler Werbefahrzeug im Bauhof an: "Auch dieses
Fahrzeug wird regelmäßig auf den Straßen in Brühl und Rohr-
hof unterwegs sein", so der Bürgermeister, "denn unsere Bau-
hofleute wechseln häufig ihre verschiedenen Einsatzstellen."
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Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.
Sonntag, 30.03.2008
17.30 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Die Welt,

in der wir leben, beweist die Existenz Gottes"
18.10 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels

vom 15. Februar "Auf den Wegen Jehovas wan-
deln", gestützt auf Psalm 128:1.

Dienstag, 01.04.2008
19.00 Uhr Es wird der erste Teil des Kapitels 35 aus dem

Buch "Die Offenbarung - Ihr großartiger Höhe-
punkt ist nahe" besprochen: "Die Hinrichtung
Babylons der Großen" (Offenbarung 17:11-18:
Warum als ein achter König bezeichnet?/Gottes
Gedanken ausführen).

Donnerstag, 03.04.2008
19.00 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm

Lukas 7-9 werden unter anderem die Themen
behandelt: "Warum sich dem Lesen widmen?"
und "Beweise, dass Gott uns liebt und uns glück-
lich sehen möchte".

Gesprächskreis pflegende Angehörige
Der nächste Gesprächskreis findet am Donnerstag, 3. April
2008, von 19.30 bis 21.00 Uhr im Gruppenraum, 2. OG, des
Diakonischen Werks im Hebelhaus, Hildastr. 4a, statt.
Einen Menschen zu Hause zu pflegen ist eine große Heraus-
forderung. Der Gesprächskreis bietet in geschützter Atmo-
sphäre Ermutigung, gegenseitige Unterstützung, Information
und Impulse für Entlastungsmöglichkeiten.
Informationen hierzu gibt es bei den Leiterinnen Monika
Theilig, Tel. 06202/957124, oder Anne Arend-Schulten, Tel.
06202/703773. Alle Interessierten sind herzlich willkommen,
die Teilnahme ist kostenlos.

Einladung zum Kinderkleider-Flohmarkt in Brühl
am Samstag, 5. April 2008, ab 13.00 Uhr unter der Pergola
der Schillerschulsporthalle, Brühl.
Teilnehmen können Eltern, die Kinderkleidung anzubieten
haben, sowie Jungen und Mädchen, die ihr Spielzeug verkau-
fen möchten.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, jedoch kann man sich
mit der Initiatorin, Gemeinderätin Gabriele Rösch, Tel.
72800, ab 17.00 Uhr in Verbindung setzen.
Für das leibliche Wohl werden Kaffee und Kuchen sowie al-
koholfreie Getränke angeboten. Der Erlös aus dem Kuchen-
verkauf und Standgeld kommt der Frauen-Selbsthilfe nach
Krebs, Gruppe Brühl, zugute.
Bitte benutzen Sie die Parkplätze hinter dem Hallenbad und
am Freibad, in der Ormessonstraße darf nur halbseitig in
Richtung Schule auf der rechten Seite geparkt werden.
GR

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Die monatliche Beratungsstunde für betroffene Frauen und
Männer findet am Dienstag, 1. April 2008, von 15.00 bis 17.00
Uhr im Krankenhaus Schwetzingen, G 3, Zimmer 3.158, statt.
Die Beratung kann ohne Voranmeldung in Anspruch genom-
men werden.

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen
Die Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen lädt ein zum
nächsten Treffen am 02.04.2008 von 16.00 bis 17.30 Uhr in

den bekannten Räumen des Altenpflegeheims am Kreiskran-
kenhaus Schwetzingen.
Zu dieser Veranstaltung lädt die Selbsthilfegruppe alle von
einem Schlaganfall Betroffenen und deren Angehörige in
Schwetzingen sowie der Umgebung ein. Weitere Informatio-
nen unter Tel. 06202/924422
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